
 
 
 
 
Bildungsurlaub Französisch mit geringen Vorkenntnissen A1.2 
Dieser Kurs ermöglicht eine systematische Erweiterung der Sprachkenntnisse und 
schafft Raum für praktische Übungen zu Themen aus dem Alltag und dem 
Berufsleben. 
 
Zielgruppen: 
- Personen, auf die durch die Internationalisierung des Berufslebens neue 

Aufgaben zukommen, denen sie ohne Fremdsprachenkenntnisse nicht gerecht 
werden können. 

- Personen, für die der Erwerb von Fremdsprachenkenntnissen eine weitere 
Schlüssel- bzw. Aufstiegsqualifikation darstellt 

 
 
Ablaufplan  

 Zeit Unterrichtsinhalte 

1. Tag 

vormittags 

Thema: Begrüßung, Vorstellen, Fragen 
• Vertiefung von Begrüßungs- und 

Vorstellungsformeln sowie einfachen Fragen 
(z. B. „Comment ça va?“, „Quel âge avez-
vous?“) 

• Dialogübungen zur Festigung des Small 
Talks 

Grammatik: Teilungsartikel 
• Wiederholung und Anwendung des 

Teilungsartikels („du“, „de la“, „des“) zur 
Beschreibung von Mengen, insbesondere in 
Alltagssituationen 

 

nachmittags 

Thema: Uhrzeiten 
• Vokabular und Redewendungen zur Angabe 

der Uhrzeit (z. B. „Il est neuf heures“, „À 
quelle heure…?“) 

• Rollenspiele zur Vereinbarung von Terminen 
Grammatik: Unregelmäßige Verben 

• Einführung in gängige unregelmäßige 
Verben wie „être“, „avoir“, „aller“ 

• Anwendung in kurzen Dialogen zur 
Beschreibung von Alltagsabläufen 
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2. Tag 

vormittags 

Thema: Im Restaurant 
• Vokabeln und Phrasen für 

Restaurantbesuche, wie „Commander“, 
„L’addition, s’il vous plaît“ 

• Rollenspiele zum Bestellen von Speisen und 
Getränken 

Grammatik: Adverbien 
• Einführung häufiger Adverbien zur 

Beschreibung von Handlungen (z. B. 
„souvent“, „toujours“, „rarement“) 

• Übungen zur Platzierung und Nutzung von 
Adverbien im Satz 

 

nachmittags 

Thema: Essensgewohnheiten 
• Redewendungen und Vokabular zu 

typischen französischen und eigenen 
Essensgewohnheiten 

• Kurze Präsentationen der Teilnehmenden zu 
Lieblingsgerichten und -gewohnheiten 

Grammatik: Fragepronomen 
• Fragepronomen wie „quel“, „lequel“, „quoi“, 

„qui“ zur genaueren Informationsabfrage 
• Übungsfragen in Dialogen zur Festigung 
•  

3. Tag 

vormittags 

Thema: Einkaufen 
• Vokabeln zu alltäglichen Einkäufen (z. B. „le 

pain“, „les légumes“, „le fromage“) 
• Rollenspiele: Im Supermarkt und auf dem 

Markt 
Grammatik: Objektpronomen 

• Einführung in direkte und indirekte 
Objektpronomen (z. B. „le“, „la“, „lui“, „leur“) 

• Übungen zur Satzbildung mit 
Objektpronomen in Alltagssituationen 

 

nachmittags 

Thema: Einkaufsgewohnheiten 
• Redewendungen und Sätze zur 

Beschreibung von Einkaufsroutinen 
• Diskussion über Einkaufsgewohnheiten und 

bevorzugte Märkte 
Grammatik: Komparativ 

• Einführung und Anwendung des Komparativs 
zur Beschreibung und zum Vergleich von 
Produkten (z. B. „plus cher que…“) 

• Übungen zur Verstärkung und Anwendung 
im Alltag 

 



4. Tag 

vormittags 

Thema: Reisen   Thema: Reisen 
• Wortschatz und Redewendungen rund ums 

Reisen (z. B. „billet“, „réserver“, „le train“) 
• Dialoge und Rollenspiele zur Reiseplanung 

Grammatik: Passé composé 
• Einführung ins passé composé zur 

Beschreibung vergangener Ereignisse 
• Einfache Übungen, um kürzlich Erlebtes im 

passé composé zu beschreiben 
 

nachmittags 

Thema: Im Hotel 
• Vokabular und typische Sätze für Check-ins, 

Zimmeranfragen, Reklamationen 
• Rollenspiele zum Einchecken und 

Nachfragen im Hotel 
Grammatik: Partizipien und passé composé 

• Vertiefung des passé composé mit Fokus auf 
unregelmäßige Partizipien 

• Praktische Übungen mit Fokus auf 
Reiseerlebnisse im passé composé 

 

5. Tag 

vormittags 

Thema: Destination: France 
• Besondere Reiseziele in Frankreich und 

deren kulturelle Eigenheiten 
• Kurze Präsentationen der Teilnehmenden 

über Reisepläne und Wunschorte 
 

nachmittags 

Thema: Berufsalltag, Reise und Urlaub 
• Redewendungen für Gespräche über den 

Berufsalltag und Urlaub 
• Übungsdialoge zu typischen Situationen am 

Arbeitsplatz und im Urlaub 
Seminarreflexion, Feedback, Verabschiedung 

 
Musterstundenplan, Änderungen vorbehalten 
 


